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Im Krankenhaus
Nach Beendigung des Eingriffs wird Ihr Kind in noch 
schlafendem Zustand in den Aufwachraum gebracht 
und dort betreut, bis es aus der Narkose erwacht ist. 
In der Regel kann ein Angehöriger beim Aufwachen 
des Kindes dabei sein.

Zu Hause
Bitte sorgen Sie dafür, dass in den folgenden 
24  Stunden nach der OP eine Betreuung für Ihr  
Kind  vorhanden ist. Bei Schmerzen geben Sie die 
veror dneten  Medikamente in der vorgeschriebenen 
Dosierung.

NACH DER NARKOSE
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Narkose bei Kindern



Von Traumluft,
      Zauberpflastern
            und Herzfernsehern
   

NARKOSE BEI KINDERN

Die Narkoseeinleitung
Im Operationsbereich bestehen zwei Möglichkeiten 
für die Kinder einzuschlafen. Entscheidend für die 
Wahl des Verfahrens ist in der Regel das Alter der 
Kinder, denn auch bei der Narkose sind die Ärzte auf 
die Mitwirkung der kleinen Patienten angewiesen. 
Welches Verfahren bei Ihrem Kind in Frage kommt, 
bespricht der Anästhesist im Vorfeld mit Ihnen.

Jüngere Kinder
Über eine Gesichtsmaske, unsere „Pilotenmaske“, 
erhält Ihr Kind ein Narkosegasgemisch („Traumluft“), 
durch das es einschläft. Danach wird die Venenkanü-
le gelegt und die Beatmung sichergestellt. Somit hat 
Ihr Kind wenig Stress und ist entspannt. 

Ältere Kinder
Hier wird ein Narkosemittel wie bei den Erwachse-
nen über die Armvene gespritzt. Da das Piksen mit 
der Kanüle unangenehm ist, wird vorher unser „Zau-
berpflaster“ aufgeklebt. Das Pflaster macht die Haut 
weich und unempfindlich.

In der Narkose
Während Ihr Kind schläft, wird es ununterbrochen 
durch ärztliches und pflegerisches Personal betreut. 
Damit während der Narkoseeinleitung wichtige 
 Organfunktionen Ihres Kindes überwacht werden 
können, gibt es eine Art „Wäscheklammer“ am Finger 
(Pulsoxymetrie). Damit können wir auf unserem 
 Überwachungsmonitor – unserem „Herzfernseher“ 
– alles Wichtige sehen.

Die Narkose  
Die Narkose ist ein schlafähnlicher Zustand und wird 
von einem Facharzt mit viel Erfahrung in der Anästhe-
sie durchgeführt. Die Narkose hat den Zweck, das Be-
wusstsein und den Schmerz im Körper auszuschalten.

Sie können Ihr Kind bei Hals-Nasen-Ohren-Operatio-
nen bis in den Operationssaal, bei chirurgischen Ope-
rationen bis zum Vorbereitungsraum begleiten, um ihm 
Trost und Sicherheit zu geben. Denn wir wissen, dass 
die Eltern das beste „Beruhigungs mittel“ sind.

Vor der Narkose
Aus Sicherheitsgründen muss vor einer Narkose eine 
Nüchternheit eingehalten werden. Generell gilt folgen-
de Regelung:

 Alle Kinder dürfen bis zwei 
Stunden vor der OP kla-
re Flüssigkeit trinken (z.  B. 
Wasser, Tee).

 Neugeborene und Säuglin-
ge  dürfen bis vier Stunden  
vor der OP gestillt  werden 
oder Flaschen nah rung   be- 
kommen.

 Kinder über ein Jahr dürfen 
bis sechs Stunden vor der 
OP feste Nahrung aufneh-
men.

 Wichtig: Bitte am Mor-
gen der Operation  keine 
 Bonbons  lutschen oder 
Kaugummi kauen.

Liebe Eltern,
die Ihrem Kind bevorstehende Narkose wird Sie mög-
licherweise beunruhigen. Es macht Angst, das Leben 
seines Kindes in die Hände fremder Menschen legen zu 
müssen. Für die meisten von Ihnen wird es das erste 
Mal sein. 

Bevor Sie mit Ihrem Kind zum Narkosevorgespräch 
kommen, möchten wir Ihnen hier einige wichtige Infor-
mationen geben.

Unsere Erklärungen können Ihnen helfen, mit Ihrem 
Kind vorbereitend zu sprechen und die Begriffe, die hier 
aufgeführt sind, in diesem Zusammenhang zu benut-
zen.

Wichtig: 
Zum Zeitpunkt der Operation darf Ihr Kind keinen 
 fieberhaften Infekt, Husten mit eitrigem Auswurf oder 
starken Schnupfen mit „Krankheitsgefühl“ haben. Bitte 
veranlassen Sie in dieser Situation einen neuen Termin.

Wir hoffen, dass diese Informationsbroschüre für 
Sie hilfreich ist, und freuen uns über Ihr Vertrauen in 
 unsere Arbeit. 

Ihr Anästhesie-Team

Das wirst du tragen.


